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Seproteflantif^ePuiflancesf^ei, 
nen/ -aß sie sich besser haben be- 

I Achten lassen/ interne sie nunmeh- 
ro die Republic durch ihre Mini­
stres versichern lassen/daß sie kei- 

fc„ti . ,utc »e» Krieg verlangen/wohl aber/ 
baß ihr Absehen bloß dahin gienge: sich dahin zu 
bewerben / daß die Pohlnische Proteilanten bey 
'vren Privilegien und freyen RcliZions-Übun­
gen mochten erhalten werden; versprechend ein 
gleiches denen -Tathollschen in ihren Ländern ae- 
meffen zu lasse»/ Und solle» darüber mit ihren 
Abgesanmen LonPsrenßen gehalten werden. Ge­
gen denPreu fischen Minist^ hat ter Primas 
Regn, sehr geeyffett/und sich über den Schaden 
und Pragudiz» MG W ton sei- 

'fcst-fc
nem 



nem Principal leidenmüste/ beklagt/ interne er 
nicht allein biß dato Er. Königlichen Majestät/ 
und der Republic nicht das Eventual-Homsu 
gium denen Tractat en gemäß/ ablegen lassen; 
sondern auch denen an feiner Gränße wohnenden 
Edellemhen fehr beschwerlich fallen/ und die Un­
terthanen terSrone jur Musquete zwingen will. 
Dahero bezeugten alle Woywodschafften/ vor­
nehmlich aber die Lron- und Whauische Ar­
meen grosse Lust/ mit seinem König alleine einen 
Krieg zu führen/ hatten auch ihrem Land -Bo­
then eingebunden/ daß sie bey RealLmirungdefi 
Reichs-Tags dieses bald Anfangs proponiren/ 
und darauf bestehen sollen; sofern aber derReichs- 
Tag über diesen Punct fruchtloß ablaussen solte/ 
daß die Wid, und zwar einer für drey ausgefer- 
tiget werden möchten/ hiemit der Adel auf den 
ersten Maji virmmjni Jette seyn könne. Uro 
Königliche MäMär haben letzthin mit tzem Herrn 
Primate Regni, und denen übrigen anwesenden 
Staats-Ministern / wegen des Herrn Jünch eine 
Conferens gchMen/Welcher honfeMM Princi­
pal einen Brief an Ihm Königliche Majestät 
eingehandiget/worausdeschlossengedachtenHerrn 
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Fünch eine ?riv3L-^uäien2 zu verstatten/ worzu 
viel gehotffen/ daß man zuvor Nachricht gehabt/ 
Daß gedachter Brief gar höfflich geschrieben/ und 
daß seine Groß - Brittanmfche Majestät nicht 
glauben könne/ d.gß sein Ministre, dessen Auf­
führung ihm bekandt seye/ sich in etwas gegen 
die großmüthige und generöse Pohlmsche Na­
tion sötte vergangen haben.

Bor zwey Tagen haben sich die Konferen­
zen mit dem Kayserlichen Abgesandten in denen 
Königlichen Zimmern angefangen/ und ausser 
dem Herrn Primate Regni, und denen Herren 
Bischöffen von Crmland und Ptock/ die Mini­

stros Status und die ad Latus Regium
Verordnete Dcputirte ex equestri 

ordine beygewohnt. *


